
Die 63. Aktion Dreikönigssingen ging bis
zum 2. Februar in die Verlängerung. In
zahlreichen Pfarrgemeinden bundesweit
verteilten Sternsinger und ihre Begleiten-
den weiterhin die Segensaufkleber mit der
Aufschrift 20*C+M+B+21 und sammelten
engagiert Spenden für benachteiligte
Gleichaltrige in der Einen Welt. Online ist
ein Besuch der Sternsinger auch weiter-
hin auf www.sternsinger.de erlebbar.

Zum Tag der Heiligen Drei Könige bringen
die Sternsinger traditionell ihren Segen für
das begonnene Jahr von Haus zu Haus
und sammeln Spenden für einen sozialen
Zweck. In diesem Jahr war jedoch alles
anders. Pandemiebedingt konnten keine
Haus-zu-Haus-Besuche stattfinden und
das Sternsingen der engagierten Kinder
musste kontaktlos erfolgen. Oberbürger-
meister Volker Holuscha begrüßte die
Sternsinger zum Dreikönigssingen, unter
Beachtung der geltenden Corona-Schutz-
Verordnung, im Flöhaer Rathaus: „Für
mich ist es ein Bedürfnis, dass der Segen
durch die Sternsinger über das Rathaus

gebracht wird“, so der Oberbürgermei-
ster. Im Rathaus verlasen die drei Ge-
schwister Aaron, Noah und Raphael das
Gedicht „Stern über Bethlehem“. Im An-
schluss erklärte Sylvia Schlieske von der
katholischen Kirchgemeinde St. Theresia
Flöha das Ansinnen der diesjährigen Pro-
jekte. Das Thema der Mädchen und Jun-
gen in Corona-Zeiten war „Kindern Halt
geben“ unter dem Leitgedanken „Heller
denn je. Die Welt braucht eine frohe Bot-
schaft!“. Sie machten auf die Situation
aufmerksam, dass nicht alle Kinder
Wärme und Liebe erfahren können. Die
Sternsinger möchten mit ihrer Aktion da
unterstützen, wo pandemiebedingt die
Einschnitte in das Leben der Kinder, durch
Mängel an der Lebensmittelversorgung,
Schulschließungen, eine unzureichende
Gesundheitsversorgung und einen An-
stieg ausbeuterischer Kinderarbeit, am
größten sind. 

Die Flöhaer Sternsinger trugen unterdes-
sen dieses Jahr ihren Segen in die Brief-
kästen der Bürger. Traurig sind sie jedoch

darüber, dass sie nicht überall hingehen
konnten, denn die Kinder bräuchten Be-
achtung und Wärme, wie sie erklärten. q
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Sternsinger besuchten die Stadtverwaltung Flöha
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Das Landratsamt Mittelsachsen hat das
elfte Mal in Folge den Kalender „Natur-
schätze in Mittelsachsen“ herausgege-
ben.
Die zwölf Kalenderblätter des Jahres
2021 enthalten Interessantes und Wis-
senswertes über Flora, Fauna und be-
sondere Landschaften des Landkreises −
in Wort und Bild vorgestellt. Die Autoren
sind überwiegend bestellte ehrenamtli-
che Naturschützer, die ihre Bilder und
Fachinformationen der Redaktion unent-
geltlich zur Verfügung stellten. Der Bezug
des Kalenders gegen eine Schutzgebühr
in Höhe von 2,50 Euro kann mit Manuela
Ziegler im Referat Naturschutz unter Te-
lefon 03731 799-4160 oder E-Mail ma-
nuela.ziegler@landkreis-mittelsachsen.de
abgestimmt werden. q

Kalender für das Jahr 2021
erhältlich

Nachwuchsförderverein
hat viel vor                           Seiten 08 – 09
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Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 17.12.2020

Beschluss zum Verkauf von Teilflächen der kommunalen
Flurstücke Nr. 674/1, 692/8 und 613/1, Gemarkung Flöha 
Beschluss-Nr.: 097/15/2020
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (10 Ja-Stimmen, 
4 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen)

Beschluss über die Neufassung der Feuerwehrsatzung der
Stadt Flöha 
Beschluss-Nr.: 098/15/2020
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit (17 Ja-Stimmen, 
1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung)

Beschluss zur Neufassung des Gesellschaftsvertrages der
Wohnungsverwaltungs- und -baugesellschaft m.b.H. Flöha 
Beschluss-Nr.: 099/15/2020
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (19 Ja-Stimmen) q

Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
liegt in der Zeit vom

08.02.2021 bis 16.02.2021

im Sekretariat des Oberbürgermeisters, Zimmer 1.01. öffentlich
aus. Die Einsichtnahme kann an diesen Tagen erfolgen. Eine vor-
herige Terminvereinbarung ist erwünscht.

montags                         9:00 – 12:00 Uhr 
                             und 13:00 – 15:00 Uhr
dienstags                       9:00 – 12:00 Uhr 
                             und 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs                      9:00 – 12:00 Uhr
donnerstags                  9:00 – 12:00 Uhr 
                             und 13:00 – 18:00 Uhr 
freitags                          9:00 – 12:00 Uhr

Weiterhin erfolgt die elektronische Veröffentlichung auf der Inter-
netseite der Stadt Flöha.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des
siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung Ein-
wendungen gegen diesen Entwurf erheben.

Flöha, 20.01.2021

Holuscha
Oberbürgermeister q

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 02/2021 der Stadtverwaltung Flöha

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
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Endlich zeigt sich seit einigen Tagen
das Wetter auch in den Niederungen
Mittelsachsens der Jahreszeit ent-
sprechend. Frau Holle hat gearbeitet
und dafür gesorgt, dass nicht nur ein
Krümel Schnee gefallen ist. Damit
verbunden ist zum Beispiel die
Freude bei Kindern, auf den diversen
Rodelbergen abwärts zu fahren. Hin-
gegen müssen die Kraftfahrer unter
Umständen das Lenkrad etwas fester
in die Hand nehmen, um sicher vor-
wärts zu kommen. Am Samstag, 
16. Januar waren die Mitarbeiter des Winterdienstes im Stadt-
gebiet von Flöha gefordert, um den Schnee von den Fußwegen
und Straßen zu schieben und zugleich zu streuen. Schon am frü-
hen Morgen waren die Fahrzeuge des Bauhofes der Stadt Flöha
und von privaten Dienstleistern unterwegs, um die notwendigen
Arbeiten zu verrichten. Dabei zeigte sich einmal mehr, dass in
der Großen Kreisstadt der Winterdienst funktioniert. 
Dafür konnten sich die Kolleginnen und Kollegen am Sonntag,
17. Januar etwas zurücklehnen. Zwar zeigte das Thermometer
Minusgrade, doch die Sonne lachte am blauen Himmel. Zahlrei-
che Einwohner nutzten das schöne Wetter, um unter freiem Him-

Winterdienst in Flöha funktioniert!

mel einen Spaziergang zu unternehmen. Darüber freute sich
scheinbar auch dieser Schneemann. Er wurde von seinen Er-
bauern mit einer freundlichen Mine versehen und schien den
Passanten in der Flöhaer Max-Lange-Straße zuzulächeln. 
kbe q

Auch im Jahr 2021 bleiben die Wertstoffhöfe im
Landkreis Mittelsachsen bis auf weiteres wie
gewohnt geöffnet, es gelten die regulären Öff-
nungszeiten. Alle Bürger und Bürgerinnen wer-
den gebeten genau abzuwägen, ob ein

Wertstoffhofbesuch notwendig ist. Vor Ort muss eine Mund-
Nasen-Bedeckung getragen werden. 

Eine Übersicht der Öffnungszeiten und Wertstoffhöfe finden Sie
im aktuellen Abfallkalender und unter www.ekm-mittelsach-
sen.de.

Kurzfristige Änderungen sind online unter www.ekm-mittel-
sachsen.de im Bereich „Aktuelles“ verfügbar. q

Wertstoffhöfe bleiben geöffnet
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Radonmessungen an Arbeitsplätzen im
Keller und Erdgeschoss sollen das
Lungenkrebsrisiko senken

Die Gemeinden Sachsens, in denen auf-
grund erhöhter Radonkonzentrationen
solche Messungen durchgeführt werden
müssen, wurden mit einer Allgemeinver-
fügung, die im Dezember 2020 im Säch-
sischen Amtsblatt veröffentlicht wurde,
bekanntgegeben. Unsere Gemeinde ist
davon betroffen.

Radon ist ein natürlich vorkommendes ra-
dioaktives Edelgas, das in bestimmten
Böden in höheren Konzentrationen auftre-
ten und – wenn es in Gebäude eintritt –
langfristig Lungenkrebs verursachen
kann. Da die Radonkonzentrationen auf-
grund von schwankenden Temperaturen
und Luftdruck zeitlich sehr variieren, muss
die Messung über ein ganzes Jahr erfol-
gen. Dafür gibt es spezifische Messge-
räte, die ein Jahr lang an Arbeitsplätzen
im Keller und im Erdgeschoss ausgelegt
werden. Sie müssen von anerkannten
Messstellen bezogen werden, die auf
einer Website des Bundesamtes für
Strahlenschutz aufgelistet sind. Für eine
einzelne Messung (inkl. Auswertung) ist je

nach Anbieter �mit Kosten im Bereich von
20 bis 40 € zu rechnen. Nach einem Jahr
werden die Messgeräte an die Messstelle
zurückgesandt und dort innerhalb von
wenigen Wochen ausgewertet.

Die Messungen müssen bis zum 30. Juni
2022 an allen betroffenen Arbeitsplätzen
abgeschlossen sein.

Wird im Ergebnis der Messung der gel-
tende Referenzwert von 300 Bq/m³ über-
schritten, müssen Maßnahmen zur
Senkung der Radonkonzentrationen 
ergriffen werden. Dies können einfache
Lüftungsmaßnahmen sein, oder aber bau-
liche Maßnahmen. Mit einer weiteren
Messung muss der Erfolg der jeweiligen
Maßnahmen belegt werden. Sie muss in-
nerhalb von 24 Monaten abgeschlossen
sein.

Erfahrungsgemäß wird in den meisten
Fällen eine Senkung der Radonkonzentra-
tion unter den Referenzwert erreicht. Ist
dies jedoch nicht der Fall, muss der 
Verantwortliche für die betroffenen 
Arbeitsplätze dies der zuständigen Strah-
lenschutzbehörde melden und eine Do-
sisberechnung durchführen lassen. Für

den Fall, dass 6 Millisievert pro Jahr un-
terschritten sind, sind keine weiteren
Maßnahmen erforderlich. Bei einer Über-
schreitung dieses Wertes müssen die 
Arbeitnehmer der Strahlenschutzüberwa-
chung unterstellt werden.

Bauherren müssen außerdem bei der Pla-
nung von Gebäuden in diesen Gebieten
spezielle zusätzliche Radonschutzmaß-
nahmen einplanen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
den angegebenen Links.

Allgemeine Informationen zum Radon-
schutz: www.radon.sachsen.de
Anerkannte Messstellen: 
https://www.bfs.de/DE/themen/ion/ser-
vice/radonmessung/anerkennung/aner-
kennung_node.html
Tipps für die Radonmessung: 
www.radon.sachsen.de 
Übersicht über die Pflichten: https://pu-
blikationen.sachsen.de/bdb/artikel/36105
Maßnahmen zum Radonschutz: 
https://publikationen.sachsen.de/bdb/ar-
tikel/26126

Neue Pflichten für Verantwortliche für Arbeitsplätze und Bauherren ab Ende 2020

q
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Werbung

Mit insgesamt 17,75 Millionen Euro För-
dermitteln aus dem Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infrastruktur wol-
len die Technische Universität Chemnitz
und die Deutsche Bahn AG zukünftig
Technologien zur Digitalisierung und Au-
tomatisierung des Schienenverkehrs
unter realen Bedingungen testen. Entlang
der von der Erzgebirgsbahn betriebenen
Strecke werden für das „Digitale Testfeld
Bahn“ 5G-Funkmasten aufgebaut, beste-
hende Gebäude mit modernster Technik
ausgebaut und Triebfahrzeuge zu Testzü-
gen umgebaut.

Bundesminister Andreas Scheuer: „Die
kurvenreiche, teils bewaldete und bergige
Strecke deckt alle Eventualitäten ab, die
in Deutschland an den meisten Bahn-
strecken vorkommen. Das macht sie zur
perfekten Teststrecke, um modernste
Bahn- und Mobilfunktechnologie zu er-
proben. Von digitaler Leit- und Siche-
rungstechnik bis hin zu Maßnahmen für
besseren Empfang im Zug werden ent-
lang der landschaftlich reizvollen, aus
Funkperspektive jedoch anspruchsvollen
Strecke Technologien erforscht und gete-
stet, die dann in ganz Deutschland sicher
eingesetzt werden können.“

Ministerpräsident Michael Kretschmer be-
tonte: „Der Bund unterstützt und treibt ein
für uns alle wichtiges Zukunfts-Projekt
voran, das ambitioniert und einzigartig ist.
Vielen Dank für dieses starke Signal. Es
ist wunderbar, wie hier alle mitziehen,

damit das Ganze eine Erfolgsgeschichte
wird. Davon profitiert nicht nur Deutsch-
land als ein Land der Wissenschaft und
Ideen insgesamt. Das bringt auch die
Wirtschafts- und Wissenschaftsregion
Sachsen und insbesondere das Erzge-
birge voran. Das Projekt rund um die Mo-
bilität und das Bahnfahren der Zukunft
bekommt heute einen weiteren kräftigen
Schub.“

Bereits im Jahr 2019 erhielt die DB Netz
AG eine Bewilligung über 1,5 Mio. Euro,
um das Reallabor im Erzgebirge aufzu-
bauen. Erste Ergebnisse fließen bereits in
das Großprojekt „Digitale Schiene“ der
DB AG ein.

DB-Infrastrukturvorstand Ronald Pofalla:
„Pünktlichere und zuverlässigere Züge,
mehr Kapazität auf der Schiene – mit der
„Digitalen Schiene Deutschland“ wird
Bahnfahren deutlich attraktiver. Auf dem
Testgelände im Erzgebirge können wir
den digitalen Bahnbetrieb auf Herz und
Nieren und unter Realbedingungen pro-
ben. Was wir im Erzgebirge testen, wird
die Blaupause für ganz Deutschland.“

Mit der aktuellen Förderung soll vor allem
der Wandel vom seit den 1990er Jahren
im Bahnsystem eingesetzte GSM-R-Funk
hin zum neuen, auf 5G basierenden
FRMCS-Standard (Future Railway Mobile
Communication System) unterstützt wer-
den. Dieser zeichnet sich durch Daten-
übertragung in Echtzeit und eine hohe

Zuverlässigkeit aus. Das Reallabor der DB
Netz AG ermöglicht insbesondere eine
frühe Labor- und Feld-Erprobung der
FRMCS-Technologie.

Prof. Dr. Gerd Strohmeier, Rektor der TU
Chemnitz: „An der TU Chemnitz freuen
wir uns riesig, mit starker Unterstützung
des Bundes und des Freistaats Sachsen,
in Annaberg-Buchholz - unserer zukünfti-
gen Außenstelle - das Bahnfahren der Zu-
kunft erforschen und entwickeln zu
können. Mit der Fördersumme von rund
zehn Mio. Euro, für die wir uns sehr herz-
lich bedanken, kann das 5G-Netz entlang
der Bahnstrecke zwischen Annaberg-
Buchholz und Schwarzenberg als Kern
einer hochmodernen Forschungsinfra-
struktur aufgebaut werden. Damit sind die
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler der TU Chemnitz in enger Kooperation
mit der Stadt Annaberg-Buchholz, der
Deutschen Bahn AG und weiteren Netz-
werkpartnerinnen und -partnern in der
Lage, Technologien und Anwendungen in
den Feldern Kommunikationstechnik,
Leit- und Sicherungstechnik, Künstliche
Intelligenz, Antriebstechnik, Sensorik
sowie Mensch-Technik-Interaktion zu er-
forschen und zu entwickeln, um auf diese
Weise gesellschaftlich und wirtschaftlich
höchst relevante Beiträge für den hoch-
automatisierten und nachhaltigen Bahn-
betrieb des 22. Jahrhunderts zu leisten.“

Sächsische Staatskanzlei q

Bund fördert Erforschung digitaler Schienentechnologie im Erzgebirge
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Der Staatsbetrieb Geobasisinformation
und Vermessung Sachsen (GeoSN) bear-
beitet auf der Grundlage des Gesetzes
über das amtliche Vermessungswesen
und das Liegenschaftskataster im 

Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl.
S. 138, 148), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 24. Mai 2019 (SächsGVBl. 
S. 431), das amtliche Raumbezugsfest-
punktfeld (ehemals Trigonometrisches
Festpunktfeld) im Freistaat Sachsen.

In diesem Zusammenhang sollen im Zeit-
raum von Januar bis Oktober 2021 in der
Gemarkung Flöha der Großen Kreisstadt
Flöha Raumbezugsfestpunkte dauerhaft
entfernt werden.

Die Arbeiten an den Raumbezugsfest-
punkten werden von Mitarbeitern eines
vom GeoSN damit beauftragten Unter-
nehmens ausgeführt. Diese Personen

sind im Besitz eines amtlichen Begleit-
schreibens.

Zur Beseitigung der Punkte ist es notwen-
dig, öffentliche und private Flurstücke zu
betreten und zu befahren. Die in Auftrag
gegebenen Arbeiten schließen ein, dass
Pfeiler aufgesucht, ausgegraben und ent-
nommen werden müssen. Nach der Ent-
fernung der Punkte werden die offen
gebliebenen Stellen aufgefüllt und geeb-
net.

Dresden, den 28. Dezember 2020

Staatsbetrieb Geobasisinformation und
Vermessung Sachsen (GeoSN) q

Entfernung von Punkten des amtlichen Raumbezugsfestpunktfeldes 
des Freistaates Sachsen

Zahlreiche Unternehmen aus der Region
haben sich auf der Online-Plattform Kauf
Regional Lokal des Landkreises eingetra-
gen, um auf ihren Standort und ihre Ser-
vices sowie Produkte aufmerksam zu
machen.

Gastronomen, Einzelhändler, regionale
Produzenten und Dienstleister müssen
sichtbar sein, damit ihre Angebote und
Ideen wahrgenommen und in Anspruch
genommen werden. Abhol- oder Liefer-
service, Onlineshop oder Wertgutschein,
viele Unternehmen präsentieren sich auf
der digitalen Plattform.
Die Regionalkammer Mittelsachsen der
IHK Chemnitz unterstützt das Projekt der

Landkreisverwaltung, um das Netzwerk
der Unternehmen untereinander zu stär-
ken und die Wahrnehmung auf die Ge-
werbetreibenden im Landkreis zu
verbessern.
Möchten Sie ebenfalls Ihre Angebote ein-
stellen oder sich informieren, welche Un-
ternehmen es in Ihrer Nähe gibt? Alle
Informationen finden Sie auf http://
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de. q

Lieferservice, Onlineshops und Wertgutscheine in Mittelsachsen

Sie möchten Ihr Unternehmen in andere
Hände geben? Oder sie tragen sich mit
dem Gedanken der Übernahme einer
Firma? Ganz gleich, ob Jungunternehmer
oder erfahrener Senior: Vielschichtige
Probleme und Fragestellungen müssen
bei der Planung und Umsetzung der Un-

ternehmensnachfolge beachtet und ge-
löst werden. Die IHK Chemnitz Regional-
kammer Mittelsachsen unterstützt Sie
dabei. Gemeinsam mit kompetenten Part-
nern führen wir regelmäßig Sprechtage
durch. Holen Sie sich Rat von einem un-
abhängigen Dritten ein und lassen Sie
sich Tipps zur Nachfolgeregelung in ko-
stenfreien Einzelberatungen geben.
Haben Sie Interesse an den Sprechtagen
oder wünschen Sie weitere Informatio-

nen? Für Fragen und Anmeldungen wen-
den Sie sich bitte an Susanne Schwanitz
(E-Mail: susanne.schwanitz@chemnitz.
ihk.de, Tel. 03731/ 79865-5402).

Der nächste Sprechtag Unternehmens-
nachfolge in der IHK in Freiberg findet 
am Donnerstag, 18.03.2021 von 08 –
16:30 Uhr statt. Anmeldung erforderlich
(Dok.Nr.: 12397129). q

Heute schon an morgen gedacht?
IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer und Gründer

Aufgrund vermehrter Anrufe auf falschen
Rufnummern weist die Mitteldeutsche
Netzgesellschaft Strom mbH MITNETZ
Strom auf die Störungsrufnummer hin. 
Einwohner und Gewerbetreibende kön-
nen so im Störungsfall die MITNETZ
schnellstens erreichen.

Ergänzend ist es unter www.stromaus-
fall.de möglich, Störungen online zu 

melden. Weiterhin besteht unter www.mit-
netz-strom.de/stromausfall die Möglich-
keit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen,
ob eine Versorgungsunterbrechung ge-
plant ist (z.B. auf Grund von Bauarbeiten)
bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist. 

Mitteldeutsche Netzgesellschaft q

Info der MITNETZ STROM

Störungsrufnummer (kostenfrei)

Montags bis Sonntag: 0.00 – 24.00 Uhr

MITNETZ STROM

0800 2 30 50 70
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Die anerkannte Beratungsstelle für Schwangere und Familien der
AWO in Flöha ist auch weiterhin für Sie da. Gerade jetzt in dieser
besonderen Zeit möchten wir ein offenes Ohr für Sie haben und
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Wir vereinbaren mit Ihnen gerne einen Termin (auch digital oder
telefonisch). 
Sie erreichen Frau Enger oder Frau Herold zu unseren gewohn-
ten Öffnungszeiten unter: 03726/713777. 

Natürlich können Sie uns auch unter schwangerenberatung@
awo-freiberg.de eine E-Mail senden. Wir setzen uns zeitnah mit
Ihnen in Verbindung. 
Wir beraten Sie bei der Beantragung von gesetzlichen und so-
zialen Leistungen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und
Geburt (z.B. Kindergeld, Kinderzuschlag, Landeserziehungsgeld,
Wohngeld u.ä.). 

Haben Sie Fragen zum Mutterschutz oder beim Ausfüllen des
Elterngeldantrages? Dann können wir Sie unterstützen und ge-
meinsam mit Ihnen die Anträge ausfüllen. 
Wir leisten praktische Hilfe und Beratung während und nach der
Geburt (auch bei glückloser Geburt). 

Familien mit einem geringen Einkommen können wir gemeinsam
bei der Beantragung von Stiftungsgeldern für eine Erstausstat-
tung bei Schwangerschaft oder bei der Neubeschaffung von de-
fekten oder fehlenden Einrichtungsgegenständen unterstützen. 
Des Weiteren sind wir für Sie ein Ansprechpartner bei Fragen zu
einer ungeplanten Schwangerschaft und ermöglichen Ihnen die
gesetzlich vorgeschriebene Schwangerschaftskonfliktberatung
(anonym). 
Wir beraten auch bei Fragen zu Verhütung und Sexualität und
können bspw. für Jugendliche in der Pubertät ein Ansprechpart-
ner sein und Familien entlasten. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.awo-freiberg.de 

Manuela Hamburg 
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit q

Die Beratungsstelle Flöha 

Am 15. Dezember war es wieder soweit, die Fahrt durch den Ort
begann am Volkshaus. Es gab eine fast neue Besetzung der
Jury: die Herren Walther, Herbrich und Müller. Die Entscheidung
war nicht ganz einfach, aber wir konnten uns dann doch auf fol-
gende 3 Häuser einigen:

Gläser / Richter im Rosenweg 9, E. Lesch in der Gustav-Hau-
bold-Siedlung 5 und in der Plauer Straße 20a an Fam. Hirschli-
gau.

Herzlichen Glückwunsch an die drei Favoriten in diesem Jahr.
Mehrere Anwesen haben sich beim Schmücken sehr viel Mühe
gegeben, aber es sollte auch nicht überladen sein und vor allem
keine bunten flimmernden Lichtspiele. Erzgebirgische Volkskunst
wurde bevorzugt.

Wir hatten ja in diesem Jahr ein riesiges Problem: Geschlossene
Geschäfte wegen der „Corinna“. Wir haben deshalb die drei erz-
gebirgischen Präsente im Ort erworben. Ein Dankeschön an die
liebe Falkenauerin, die uns dort sofort zur Seite stand.

Wir haben mal noch ein Suchbild miteingefügt: Ich sehe dieses
Bild, wenn ich bei mir aus dem Fenster schaue. Wenn ich das
Bild betrachte, sehe ich zwei Lichterbögen. Wer sieht sie auch?

Bei allen, die jedes Jahr ihre Häuser mit viel Liebe für das Fest
des Lichtes herrichten, möchten wir uns einmal ganz besonders
bedanken. Denkt daran, dass Ostern nicht mehr weit entfernt ist!
Macht weiter so und bleibt schön gesund. 

Martin Müller q

Prämierung der Weihnachtsdekoration in Falkenau zum 15. Mal

Gunter Pech will keinen Corona-Frust aufkommen lassen, denn
wenn der Geschäftsführer des Fördervereins für Nachwuchs-
sport in seinem Terminkalender blättert, stößt er auf zahlreiche
Eintragungen. Schulklassen möchten auch 2021 in Flöha ihre
Abschlussfahrten durchführen, Sportmannschaften Trainingsla-
ger absolvieren. Und für die Gaststätte Sportcasino liegen unter
anderem Anfragen für private Feiern vor. „Wir sind tatsächlich ab
April gut gebucht“, sagt Pech. Sein Team sei dafür selbstver-
ständlich auch in diesem Jahr gerüstet. Doch die große Unbe-
kannte in der Rechnung bleibt die Corona-Pandemie. Der

Geschäftsführer blickt dennoch positiv auf die kommenden Mo-
nate. „Bei uns ist das Glas grundsätzlich stets halbvoll, statt
halbleer“, macht der 55-Jährige deutlich. Optimismus ist sicher-
lich auch angebracht, denn 2021 steht beim Förderverein ein Ju-
biläum an. Denn vor 25 Jahren wurde er gegründet. Am ersten
Juniwochenende soll deshalb auf dem Areal am Auenstadion,
wo der Verein sein Domizil hat, gefeiert werden. Im Rahmen der
vorgesehenen dreitägigen Sause steht auch die 10. Auflage des
Stundenpaarlaufes mit Musik auf dem Programm. Zudem ist vor-
gesehen, dass dann nach zweijähriger Pause auch wieder die

Nachwuchsförderverein hat viel vor
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Freizeitkapitäne beim Flusspiratentreffen auf der Zschopau kreu-
zen. Das letzte Spektakel dieser Art fand 2018 statt, anschlie-
ßend blieben die Boote an Land. „2021 wäre es zum 25. Mal,
dass die Flusspiraten in See stechen. Wir hoffen natürlich, dass
nach der Pause die Kreativität der Teilnehmer buchstäblich gren-
zenlos ist“, sagt Pech. Derzeit sind die insgesamt 28 Mitarbeiter
auch damit beschäftigt, diverse Werterhaltungsmaßnahmen
durchzuführen. „An den Gebäuden, wie der kleinen Sporthalle,
kümmern wir uns um die Erhaltung der Bausubstanz. Zudem
werden die Bierzeltgarnituren generalüberholt, neue Regale auf-
gebaut und Fahrräder und Go-Karts technisch überprüft“, zählt
der Geschäftsführer auf. In der vergangenen Zeit habe sich ein
gewisser Reparaturstau gebildet, der nun abgebaut werden
könne. Dadurch, dass diese Arbeiten in Eigenregie erledigt wer-
den, kann auch eine Menge Geld gespart werden. Natürlich sei
es kein Geheimnis, dass durch die Krise und die damit verbun-
denen Einschränkungen die Einnahmen des Vereins deutlich ge-
sunken sind. „Deshalb haben wir die von der Regierung auf den
Weg gebrachten Hilfen für die Monate November und Dezember
beantragt. Zudem hat uns auch die Stadtverwaltung unter die
Arme gegriffen. Dafür sind wir sehr dankbar. Ohne diese finan-
zielle Unterstützung würde es sehr schwierig werden“, erklärt
der Geschäftsführer. Vorstandsvorsitzender des Vereins ist Uwe
Kramer, als dessen Stellvertreter agiert Harmut Franke. Komplet-
tiert wird das Führungsgremium durch Peter Richter, Wolfgang
Meyer und Michael Hofmann. (kbe) 
www.nachwuchssport.de q

Foto: Gunter Pech schaut trotz aller Probleme optimistisch auf das Jahr
2021. Foto: Knut Berger

Im Schullandheim Diemitz, inmitten der
herrlichen Natur Mecklenburgs, wird es
auch 2021 wieder das traditionelle Ferienla-
ger geben.
Viele Kinder des Landkreises freuen sich
schon auf die Sommerferien und damit auf
ihre Fahrt nach Diemitz. Das ist an der Zahl
der bereits angemeldeten Jungen und Mäd-

chen deutlich zu sehen. Sie werden Freunde wiedertreffen, die
Umgebung mit dem Fahrrad oder dem Paddelboot erkunden
und sich von der anstrengenden Schulzeit erholen.
Neben Aktionen und Höhepunkten, die einfach zu jedem guten
Ferienlager gehören, soll es natürlich auch einiges Neues geben.
Deshalb laufen hinter den Kulissen schon die Vorbereitungen.
Das Ferienlager an der Mecklenburgischen Seenplatte bietet in
drei Belegungen jeweils zwei Wochen voller Erlebnisse, Spaß
und Erholung für alle zwischen neun und fünfzehn Jahren. Hier
die Termine:

Ferienlager in Diemitz

1. Belegung: 26.07. – 07.08.
2. Belegung: 08.08. – 20.08.
3. Belegung: 21.08. – 02.09.

Anmeldungen bitte an:
Lebenshilfe e.V. Freiberg
Langenau Am Schacht 7
09618 Brand-Erbisdorf oder
e-Mail: schullandheim-diemitz@gmx.de
Weitere Informationen gibt es telefonisch unter 037322-59333
und 0172-3476562
sowie auf www.auf-nach-diemitz.de q

Werbung
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Die Bibliothek der Mittelsächsischen Kultur gGmbH schreibt
einen Geschichtenwettbewerb aus. Teilnehmen können Kinder
im Grundschulalter einzeln oder in Gruppen. 
Einsendeschluss ist der 30. April 2021.
Im Mittelpunkt der Geschichte stehen die Lesebienchen. Die Fi-
guren, die sowohl aus Plüsch als auch als digitale Bienchen exi-
stieren, wurden von der Grafikerin Bianka Behrami ins Leben
gerufen.

Nun suchen die Lesebienchen einen Namen. Sehr neugierig sind
sie. Was sie wohl alles erleben?
Gespannt warten die Bienchen nun auf die Geschichten der Kin-
der.

Die schönsten und kreativsten Geschichten erhalten einen Preis
und werden in einem Ausmalbuch veröffentlicht.

Die fertigen Geschichten, wie die Bienchen zu ihren Namen ge-
kommen sind und was sie alles schon erlebt haben, sollten an
die Kreisergänzungsbibliothek gesendet werden.
Gern per Post oder E-Mail:

Falkenauer Straße 15
09661 Hainichen
fahrbibliothek@kultur-mittelsachsen.de

www.kultur-mittelsachsen.de q

Kreisergänzungsbibliothek Mittelsachsen
schreibt Geschichtenwettbewerb für 

Grundschulkinder aus –  
Die Lesebienchen suchen einen Namen

Anmeldungen für alle Wanderungen ist „Unser Laden Falkenau“
Straße der Einheit 26 oder JOL Sport Bestellshop
Thomas Schröder – Ernst-Thälmann-Str. 25 in Falkenau.
Wanderführer Mike Glöckner – Heimatverein Falkenau e.V.

• geführte Bergbauwanderung für Kinder am 06.06.2021,
- Treffpunkt auf dem Parkplatz Freibad Falkenau, Badweg 4
- Beginn 10.00 Uhr, Dauer ca. 1 – 1,5 h, 
- max. Teilnehmerzahl 15 Kinder bis 12 Jahre, 2 Begleitper-

sonen pro Kind möglich

• geführte Bergbauwanderung im Zechengrund am
13.06.2021 mit Einweihung des Bergmannssteines
- Treffpunkt 9.30 Uhr auf dem Parkplatz Freibad Falkenau

Badweg 4.

Bergbauwanderungen
Veranstaltungstermine 2021

Heimatverein Falkenau

Am 16. Februar 2021 startet das Spezialfahr-
zeug für giftige Abfälle in haushaltsüblichen 
Mengen die Frühjahrstour durch den Landkreis
Mittelsachsen.

Die genauen Standplätze und –zeiten sind im Abfallkalender ab
Seite 30 und auf der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de
(Rubrik: Abfallentsorgung/ Schadstoffe) veröffentlicht. Eventuelle
Standplatzänderungen sind ebenfalls auf der Website (Rubrik:
Aktuelles) einsehbar.

Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal
abzugeben. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden Kinder,
Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter bzw. 30 Kilogramm wer-
den kostenfrei angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt Platz
hat, können größere Mengen nicht mitgenommen werden. Diese
können im Zwischenlager für Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 
60 Kilogramm oder Liter kostenfrei abgegeben werden.

Problemstoffe sind z.B.:
- Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben,
- Haushalt- und Fotochemikalien,
- Abbeiz- und Holzschutzmittel, Düngemittel,
- Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmittel,
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
- Spraydosen mit Restinhalten, Klebstoffe,
- Quecksilber-Thermometer und Medikamente
- Batterien und Feuerlöscher
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und quecksilberhaltige

Abfälle
- Öle und Behältnisse mit unbekannten Inhalten... 

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasflaschen nimmt das
Schadstoffmobil nicht mit. Diese Abfälle werden im Zwischen-
lager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflich-
tig angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein
kostenfreier Sack (big bag) dort abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie
uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731 2625-41
und -42. q

Giftfrei in den Frühling 

Das Schadstoffmobil ist wieder 
im Landkreis unterwegs

- 9.30 Uhr Einweihung des Bergmannsteines mit musikali-
scher Begleitung,

- 10.00 Uhr Beginn der Wanderung, Dauer ca. 2 h
- Teilnehmerzahl max. 30 Personen

• geführte Bergbauradwanderung durch Hetzdorf und 
Falkenau am 12.09.2021
- Treffpunkt am Bahnhofsvorplatz Hetzdorf Lindenstraße,

Parkplatz Bahnhof.
- Beginn ist 9.00 Uhr und Dauer ca. 2 h und die Teilnehmer-

zahl sind max. 30 Radfahrer.
- Die Tour erfordert etwas Kondition, es werden 180 Höhen-

meter befahren und zeigt völlig neue Einblicke in den Fal-
kenauer Bergbau und Umgebung.

Mike Glöckner q
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Auf Medienanfragen, ob und inwieweit sich die Einwohner un-
serer Stadt medizinische Masken oder FFP2-Masken bei der
Stadtverwaltung kostenlos abholen können, möchten wir ant-
worten:

Jeder Landkreis und jede Kreisfreie Stadt (Dresden, Chemnitz,
Leipzig,) bezogen im vergangenen Dezember vom Freistaat
Sachsen 350.000 FFP 2-Masken und verteilen diese Schutzmas-
ken nach eigenen Schwerpunkten. Sie wurden z. B. an Pflege-
heime ausgereicht, um den Besucherverkehr sicherer zu
machen. 
Die kreisangehörigen Städte und Gemeinden erhielten aus die-
sem Kontingent keine Masken.
Wir möchten daher klarstellen, dass die Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen Mund- und Nasenschutz-Bedeckungen weder in
den Rathäusern noch an einzelne Haushalte verteilen.

Zur aktuell zwischen den Regierungschefs der Länder und der
Bundeskanzlerin verabredeten Pflicht, bestimmte Masken bei
Einkäufen oder im ÖPNV zu tragen, gibt es sowohl auf Bundes-
als auch auf Landesebene eine klare Sichtweise: 
Es ist Aufgabe jeder einzelnen Person, sich die notwendige
Maske zu besorgen. q

Keine Verteilung von kostenlosen Masken
bei den Kommunen 

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrationslager Auschwitz-
Birkenau von der Roten Armee befreit. Anlässlich des 76. Jah-
restages der Befreiung des Konzentrationslagers legte der
Flöhaer Oberbürgermeister Volker Holuscha ein Blumengebinde
am Ehrenmal der Opfer des Faschismus in Flöha nieder. 

Das Stadtoberhaupt erklärte, weshalb es noch heute wichtig ist,
an die Opfer des Nationalsozialismus zu erinnern: „Dieses Ge-
denken ist kein in die Zukunft wirkendes Schuldbekenntnis.
Schuld ist immer höchstpersönlich, ebenso wie Vergebung. Sie
vererbt sich nicht. Aber die Verantwortung der Deutschen für das
´Nie wieder Faschismus!‘ ist besonders groß, weil sich früher
viele Deutsche schuldig gemacht haben“, so Volker Holuscha.
Seit 1996 ist der Tag des Gedenkens an die Opfer des National-
sozialismus in der Bundesrepublik Deutschland ein gesetzlich
verankerter Gedenktag. 

„Der heutige Tag soll uns daran erinnern, dass die heute leben-
den Generationen dafür Verantwortung tragen, wohin sich unser
Land und die Welt entwickeln. Angesichts der zunehmend offen
ausgetragenen Formen von Antisemitismus und Fremdenfeind-
lichkeit, Hass und Gewalt gegen Andersdenkende und Anders-
fühlende, ist es wichtig daran zu erinnern, wohin solche
Strömungen führen können, wenn ihnen nicht überall und offen
entgegengetreten wird“, so der Flöhaer Oberbürgermeister.

In einer Pressemitteilung des Beauftragten der Sächsischen
Staatsregierung für das Jüdische Leben und gegen Antisemitis-
mus heißt es zum Gedenktag wie folgt: „Er erinnert daran, dass
sich die Vernichtungsmaschinerie der Nazis nur durch das Mittun
ihrer Helfer und Helfershelfer sowie der willfährigen Bürokratie
so lange halten konnte. Der Gedenktag erinnert auch daran,
dass sehr viele der in den Vernichtungslagern ermordeten Men-
schen Kinder und Jugendliche waren, die ohne Skrupel in den
Tod geschickt wurden“. q

Oberbürgermeister Volker Holuscha 
gedenkt der Opfer des Faschismus

Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann

Ab 8. Februar öffnen Be-
rufsschulen für Abschluss-
klassen

Der Kreis der Schülerinnen und Schüler, die ihre Schulen wieder
besuchen können, wird erweitert. Dies geht aus der Pressemit-
teilung des Kultusministeriums vom 26. Januar hervor. Nach den
Winterferien ab dem 8. Februar können demnach nun auch die
Schüler der Abschlussklassen und Abschlussjahrgänge an Be-
rufsschulen, Berufsfachschulen und Fachschulen wieder in den
Präsenzunterricht. Aus Infektionsschutzgründen findet der Un-
terricht in geteilten Klassen statt, wenn der Mindestabstand nicht
eingehalten werden kann. Das sieht die neue Corona-Schutz-
Verordnung vor, die heute vom Sächsischen Kabinett in Dresden
beschlossen wurde. Bereits seit dem 18. Januar nehmen Schü-
lerinnen und Schüler der Abschlussklassen an Oberschulen, För-
derschulen (die nach Lehrplänen der Oberschule unterrichtet
werden), Gymnasien (Jahrgangsstufen 11 und 12), Beruflichen
Gymnasien (Jahrgangsstufen 12 und 13), Fachoberschulen,
Abendoberschulen, Abendgymnasien (Jahrgangsstufen 11 und
12) und Kollegs (Jahrgangsstufen 11 und 12) am Präsenzunter-
richt teil. „Alle übrigen Kinder und Jugendlichen verbleiben in
häuslicher Lernzeit. Schulen, Schulinternate und Einrichtungen
der Kindertagesbetreuung bleiben bis zum 14. Februar ge-
schlossen“, heißt es in der Mitteilung. Für Schülerinnen und
Schüler der Primarstufe (Grundschule und Förderschule Klas-
senstufe 1 – 4) sowie für Kita- und Hortkinder wird weiterhin eine
Notbetreuung angeboten. Die Corona-Schutz-Verordnung, die
Listen der Berufsgruppen mit Anspruch auf Notbetreuung sowie
die Formblätter zum Nachweis der beruflichen Tätigkeit für die
Notbetreuung gibt es auf der Corona-Website der Staatsregie-
rung www.coronavirus.sachsen.de.

Landkreis Mittelsachsen q

In Sachsen sollen auch die Schüler der 
Berufsschulabschlussklassen wieder die

Schulbank drücken

Sie wollen auch eine Anzeige schalten?
Telefon: 0 37 23 / 49 91 47

E-Mail: info@mugler-verlag.de
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5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 06.02.
16.30 Uhr     Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr     Gottesdienst in Augustus-
                    burg

Sonntag, 07.02.
09.00 Uhr     Gottesdienst in Oederan
10.30 Uhr     Gottesdienst in Flöha

Donnerstag, 11.02.
09.00 Uhr     Wochentagsgottesdienst in 
                    Flöha

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13.02.
16.30 Uhr     Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr     Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 14.02.
09.00 Uhr    Gottesdienst in Augustus-
                    burg
10.30 Uhr     Gottesdienst in Flöha

Aschermittwoch – Fast- und 
Abstinenztag
Mittwoch, 17.02.
09.00 Uhr     Gottesdienst in Oederan
18.00 Uhr     Gottesdienst in Flöha

Freitag, 19.02.
20.00 Uhr     Meditation und Gebet in 
                    Flöha

1. Fastensonntag
Samstag, 20.02.
16.30 Uhr     Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr     Gottesdienst in Augustus-
                    burg

Sonntag, 21.02.
09.00 Uhr     Gottesdienst in Oederan
10.30 Uhr     Gottesdienst in Flöha
16.30 Uhr     Kreuzwegandacht in Flöha

Donnerstag, 25.02.
09.00 Uhr     Wochentagsgottesdienst in 
                    Flöha

Freitag, 26.02.
20.00 Uhr     Meditation und Gebet in 
                    Flöha

2. Fastensonntag
Samstag, 28.02.
16.30 Uhr     Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr     Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 29.02.
09.00 Uhr     Gottesdienst in Augustus-
                    burg
10.30 Uhr     Gottesdienst in Flöha
16.30 Uhr     Kreuzwegandacht in 
                    Oederan                             q
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Gottesdienste jeden Samstag:
09:30 Uhr     Bibelgespräch
10:30 Uhr     Predigt

Jeden Dienstag:
19:45 Uhr     Chorprobe

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. q

Einladung der 
Adventgemeinde 

Katholische Kirche 
St. Johannis der Evangelist Freiberg

Orte Flöha, Oederan, Augustusburg, Eppendorf

Gottesdienste Monat Februar 2021

Augustusburger Straße 112

09.02.
10.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst 
                   in Augustusburg

16.02.
10.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst 
                   in Augustusburg 

23.02.
10.30 Uhr    Gottesdienst mit anschlie-
                   ßendem Kirchenkaffee

01.03.
10.30 Uhr    Gottesdienst mit anschlie-
                   ßendem Kirchenkaffee

08.03.
09.30 Uhr    Gottesdienst in Chemnitz 
                   Erlöserkirche

15.03.
10.30 Uhr    Gottesdienst mit anschlie-
                   ßendem Kirchenkaffee 

Weitere Veranstaltungen

montags:
Eltern-Kind-Kreis – offen für alle

Bibelstunde – s. Aushang 
Jungschar und Teenietreff´s q

Gottesdienste der EmK
Christuskirche Flöha

Sonntag 16.02.
09.30 Uhr Vortrag: 
„Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht
suchen?“

14.00 Uhr Vortrag: 
„Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?“

Sonntag 23.02.
09.30 Uhr Vortrag:
„In der Ehe Respekt und Liebe bekun-
den.“

14.00 Uhr Vortrag: 
„In all unserem Handeln ehrlich sein“

Sonntag 01.03.
09.30 Uhr Vortrag: 
„Warum nahm Jesus Leid und Tod auf
sich?“

14.00 Uhr Vortrag: 
„In einer gefährlichen Welt Sicherheit fin-
den“

Sonntag 08.03.
09.30 Uhr Vortrag: 
„Bewahre die christliche Identität“

14.00 Uhr Vortrag: 
„Was kennzeichnet die Bibel als glaub-
würdig?“

Sonntag 15.03.
09.30 Uhr Vortrag:
„Göttliche Weisheit in einer wissenschaft-
lich orientierten Welt“

14.00 Uhr Vortrag: 
„Kannst Du und wirst Du ewig leben?“

Jeder ist herzlich willkommen – Keine
Kollekte

Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Frankenberg, Bachgasse 4 q

Herzliche Einladung zu den
Gottesdiensten von 
Jehovas Zeugen 2021

Werbung
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 
6. März 2021.

Redaktionsschluss ist der
11. Februar 2021.

Kein Amtsblatt erhalten?

Kostenlose Exemplare gibt es immer
in der Stadtverwaltung Flöha, Öffent-
lichkeitsarbeit und im Bürgerbüro im
Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch
im Internet unter www.floeha.de im
Bereich Rathaus online. Wir bitten Sie,
bei Zustellungsproblemen das Ver -
teilerunternehmen, die VBS Logistik
GmbH, Heinrich-Lorenz-Straße 2-4,
09120 Chemnitz unter der Telefon-
nummer 0371/33200151 zu informie-
ren. Selbstverständlich nimmt auch
die Stadtverwaltung Flöha Ihre Hin-
weise unter der Telefonnummer 791
110 entgegen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)
Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz
Flemmingstraße 4, Haus B
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Dienstzeiten:
Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse:
www.kvs-sachsen.de p

!

Nachruf

Eberhard Noll

Mit großer Betroffenheit und Trauer nimmt der Sozialverband VdK Sachsen e. V.,
Ortsverband Flöha, Abschied von Eberhard Noll. Viel zu früh verstarb das langjäh-
rige, sehr aktive Vorstandsmitglied nach kurzer, schwerer Krankheit mit nur 68 Jah-
ren.

Die Mitglieder und der Vorstand des VdK-Ortsverbandes Flöha haben mit Eberhard
Noll einen Menschen verloren, der sich mit seinem unermüdlichen Einsatz für Men-
schen mit Behinderung und chronischen Krankheiten sowie für Seniorinnen und
Senioren eingesetzt hat. Zunächst arbeitete er viele Jahre im VdK Hessen. Nach
seinem Umzug zurück in seine Heimat hat er maßgeblich den Wiederaufbau des
VdK-Ortsverbandes in Flöha vorangetrieben. Mit all seinen Erfahrungen, seinem
Fleiß und seiner hilfsbereiten, ruhigen, besonnenen Art begleitete er das Amt des
Schatzmeisters im Ortsvorstand und war darüber hinaus für alle Fragen und Auf-
gaben in der Arbeit des Vorstandes unentbehrlich. Daneben hat sich Eberhard Noll
im VdK-Kreisverband Mittelsachsen sowie im Behindertenrat der Stadt Flöha eh-
renamtlich und mit all seiner Kraft engagiert. Nie wurde ihm eine dieser Aufgaben
zu viel. Jede erfüllte er mit viel Herzblut.

Wir werden Eberhard Noll als Mensch, als Freund, als Mitstreiter sehr vermissen
und ihn in ehrendem Gedenken stets in Erinnerung behalten.

Die Mitglieder und der Vorstand
des VdK-Ortsverbands Flöha
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